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BILDUNGSGERECHTIGKEIT

„Talentförderung oder Elitebildung?“
Vortrag von Prof. Dr. Gesine Schwan

am 27. Oktober 2010, 19.30 Uhr, 
in der Evangelischen Stadtakademie Römer 9 

„Bildung ist Menschenrecht“
Tagung vom 3. bis 4. Dezember 2010 in der 

Evangelischen Akademie Arnoldshain

  Tagungsort:

Evangelische Akademie Arnoldshain 
Martin-Niemöller-Haus 
Am Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten

	 Tagungssekretariat/Anmeldung:

Karin Weintz  
Tel.: 06084-95 98-125  
Fax: 06084-95 98-138 
E-Mail: weintz@evangelische-akademie.de

	 Erreichbarkeit während der Veranstaltung:

Tel.: 06084-944-0 
Fax: 06084-944-194 
E-Mail: office@martin-niemoeller-haus.de

online-Anmeldung: 
www.evangelische-akademie.de/tagungen.html

Anfahrt	Tagungskosten:

Unterkunft im Einzelzimmer und Verpflegung	   80,– Euro

Unterkunft im Doppelzimmer und Verpflegung	   70,– Euro

zuzüglich Kursgebühr				      30,– Euro

Teilnahme ohne Übernachtung, jedoch  
mit Verpflegung inkl.Kursgebühr		    75,– Euro

Schülerinnen/Schüler, Studentinnen/ 
Studenten und Arbeitslose (nach Vorlage 
eines Ausweises) im Doppelzimmer  
pro Person inkl. Kursgebühr			    50,– Euro

	 Anmeldung:

Schriftliche Anmeldung zur Teilnahme an die Evangelische 
Akademie Arnoldshain erbeten. 

	 Teilnahmebestätigung: 

Die Teilnahme wird ca. 14  Tage vor Veranstaltungsbeginn 
schriftlich bestätigt.

	 Regress:

Geht Ihre Abmeldung später als 10 Tage vor Beginn der Ver-
anstaltung bei uns ein, fallen 25 % der Tagungsgebühr an. Bei 
Nichtteilnahme ohne fristgerechte Abmeldung ist die volle Ta-
gungsgebühr zu entrichten.

	 Anreise:

Am Nachmittag des 3. Dezember 2010 ab Frankfurt/M. Hbf. 
(RMV Fahrkartenautomatziel: 52 Schmitten) mit der S-Bahn 
(S5) in Richtung Friedrichsdorf um 12.09 Uhr (Haltestelle Bad 
Homburg an 12.30 Uhr). Anschluss nach Arnoldshain mit dem 
Bus Linie 50 um 12.45 Uhr in Richtung Grävenwiesbach (bis 
Haltestelle Arnoldshain Forsthaus, Ankunft 13.29 Uhr).

  Abreise:

Am Mittag des 4. Dezember 2010 mit dem Bus Linie 50 um 
13.28 Uhr in Richtung Bad Homburg. Ankunft in Bad Hom-
burg um 14.10 Uhr. Weiterfahrt mit der S-Bahn (S5) um 14.15 
Uhr nach Frankfurt/M. (Ankunft 14.37 Uhr). 

Fahrplanänderungen vorbehalten!

 Anmeldung zum Vortrag

	 Mittwoch, 27. Oktober 2010, 19:30 Uhr
	 Talentförderung oder Elitebildung? 
	 Eine Frage der Bildungsgerechtigkeit

	 Ich bin interessiert an Vorträgen und 
	 Vortragsreihen zu kulturellen und  
	 religiösen Themen

Absender/in (bitte in Blockschrift ausfüllen):

Name

Vorname

Firma/Institution

Straße

PLZ, Ort

Tel. (tagsüber)

E-Mail

Akkreditierung i. S. § 65 Hessisches Lehrerfortbildungsge-
setz: Für die Teilnahme an der Tagung vom 3.-4.12.10 erhält 
eine hessische Lehrkraft 10 Leistungspunkte nach § 8 der 
IQ- und Akkreditierungsverordnung (IQ-Angebotsnummer  
K003517 / 0562595).
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Der gerechte Zugang zu Bildung ist eine der wich-
tigsten sozialen Fragen des 21. Jahrhunderts. In 
der politischen Diskussion wird Bildung vorrangig 

als (ökonomische) Ressource für ein zukunftsfähiges 
Deutschland diskutiert. Aber Bildung ist mehr. Ohne Bil-
dung gibt es keine mündigen Bürger, und damit ist sie 
Voraussetzung für ein gelingendes demokratisches 
Gemeinwesen. Bildung ist konstitutives Element jeder 
Persönlichkeitsentwicklung. In alledem wird sie als Men-
schenrecht deklariert. Wissenschaftliche Untersuchungen 
haben gezeigt, dass der Bildungserfolg eines Kindes in kei-
nem anderen vergleichbaren Industriestaat derart von der 
sozialen Herkunft abhängt wie in Deutschland. Benach-
teiligt sind Kinder aus sozial schwachen Familien im All-
gemeinen, Kinder aus Migrationsfamilien im Besonderen.  
Die UN-Behindertenrechtskonvention hat unter dem 
Stichwort Inklusion die Bildungsteilhabe von Kindern mit 
speziellem Förderungsbedarf neu auf die Agenda ge-
setzt. Auch unter Gendergesichtspunkten ist Bildungsge-
rechtigkeit noch immer ein Thema.
 
Unter dem Titel ‚Talentförderung oder Elitebildung?’ wird 
Prof. Dr. Gesine Schwan in Römer9  in Frankfurt zum 
Thema Bildungsgerechtigkeit referieren.
 
Die Tagung in Arnoldshain wird neuere wissenschaftliche 
Forschungen vorstellen und diskutieren: Das DFG-For-
schungsprojekt ‚Menschenrecht auf Bildung’ wird von Dr. 
Axel Bernd Kunze vorgestellt. Prof. Dr. Jutta Allmendin-
ger,  federführend beteiligt am ‚Nationalen Bildungspanel’ 
(NEPS - die bisher größte Langzeitstudie über Bildungs-
verläufe und deren Wechselwirkung mit individuellen und 
gesellschaftlichen Lebenschancen) wird ihr profiliertes 
Verständnis von Bildungsgerechtigkeit vortragen. Einen 
abschließenden Akzent setzt Petra Wagner mit einem Er-
fahrungsbericht aus dem Projekt ‚Kinderwelten’ und des-
sen Konzept einer „vorurteilsbewussten Bildung“. 

   Tagungleitung:
Pfarrer Dr. Hermann Düringer, Direktor der  
Evangelischen Akademie Arnoldshain
Roland Hauptmann, Geschäftsführer der Pädagogischen 
Akademie Elisabethensift, Darmstadt
Pfarrerin Ute Knie, Leiterin der Evangelischen  
Stadtakademie Römer 9, Frankfurt am Main
Dr. Christiane Wessels. Referentin für Frauenbildung am 
Fachbereich Erwachsenenbildung im Zentrum Bildung 
der EKHN, Darmstadt

Vortragsveranstaltung in der 
Evangelischen Stadtakademie Römer 9,

Römerberg 9, 60311 Frankfurt

Talentförderung oder Elitebildung? 
Eine Frage der Bildungsgerechtigkeit 

		  Begrüßung
		  Pfarrerin Ute Knie, Evangelische  
		  Stadtakademie Römer  9, Frankfurt am Main 
	 Dr. Christiane Wessels, Zentrum Bildung 
	 der EKHN, Darmstadt
		  Vortrag und Gespräch	
		  Prof. Dr. Gesine Schwan,  
		  Mitbegründerin und Präsidentin  
		  der Humboldt-Viadrina School  
		  of Governance, Berlin
© Heide Fest/Viadrina	  
	 Moderation: Monika Bradna,  
	 Deutsches Jugendinstitut München

     Eintritt: 6,- Euro / erm. 4,- Euro

Telefonische oder schriftliche Anmeldung erbeten bis  
15. Oktober 2010 an 
Evangellische Stadtakademie Römer 9 
Römerberg 9 
60311 Frankfurt am Main
Tel.: 069 - 17 41 526-0   	 Fax: 069 – 17 41 52 620
E-Mail: info@roemer9.de	 www.roemer9.de
Die Einrichtung ist nicht behindertengerecht (kein Aufzug).
Akkreditierumg für LehrerInnenfortbildung in Hessen ist  
beantragt.

     Anfahrt:
Mit der U-Bahn: U 4, U5  
bis Haltestelle Römer
Mit der Straßenbahn: Linie 11, 12  
bis Haltestelle Römer/Paulskirche
Mit dem PKW: Parkhaus Römer
 
In Kooperation mit der Evangelischen Akademie Arnolds-
hain, der Pädagogischen Akademie Elisabethenstift und 
dem Zentrum Bildung der EKHN.

Mittwoch, 27. Oktober 2010, 19:30 Uhr
14:30 Uhr	 Beginn der Tagung mit Kaffee/Tee im Foyer
15:00 Uhr	 Begrüßung und Einführung in das  
		  Tagungsthema
		  durch die Veranstalter/innen
15:30 Uhr	 Menschenrecht auf Bildung – 
		  Ergebnisse des DFG-Projekts
		  Dr. Axel Bernd Kunze, FB I: Bereich  
		  Bildungswissenschaften an der Universität  
		  Trier; Mitarbeiter des DFG-Projekts
		  Vortrag und Diskussion
17:00 Uhr	 Bildungsgerechtigkeit als Kriterium für 
		  Reformen im Bildungsbereich
		  Prof. Dr. Jutta Allmendinger, Präsidentin 
		  des Wissenschaftszentrums Berlin und 
		  Professorin für Bildungssoziologie und 
		  Arbeitsmarktforschung an der Humboldt- 
		  Universität zu Berlin
		  Vortrag und Diskussion
18:30 Uhr	 Abendessen
19:30 Uhr	 Lebensweltreflexionen
		  Chansons von Christian Alix, französischer  
		  Liedermacher, Frankfurt am Main
21:00 Uhr	 Treffpunkt Akademie: 
		  Informelle Gedpräche

A
m

 E
ic

hw
al

ds
fe

ld
 3

 
61

38
9 

S
ch

m
itt

en
/T

au
nu

s

Te
le

fo
n:

	0 
60

 8
4/

9 
59

8-
0 

Te
le

fa
x:

	0
 6

0 
84

/9
 5

98
-1

 3
8

of
fic

e@
ev

an
ge

lis
ch

e-
ak

ad
em

ie
.d

e 
w

w
w

.e
va

ng
el

is
ch

e-
ak

ad
em

ie
.d

e

	
Ic

h 
w

ün
sc

he
 fo

lg
en

de
 b

es
on

de
re

 H
ilf

e(
n)

:

bi
tte

fre
im

ac
he

n

P 
O

 S
 T

 K
 A

 R
 T

 E

E
va

ng
el

is
ch

e 
A

ka
de

m
ie

 A
rn

ol
ds

ha
in

A
m

 E
ic

hw
al

ds
fe

ld
 3

 
61

38
9 

S
ch

m
itt

en

Freitag, 3. Dezember 2010

Samstag, 4. Dezember 2010
  8.15 Uhr	 An(ge)dacht
  8:30 Uhr	 Frühstück
  9.15 Uhr	 Vielfalt respektieren, Ausgrenzung  
		  widerstehen – zum Konzept  
		  „Vorurteilsbewusste Bildung“
		  Petra Wagner, Projektleiterin „Kinderwelten“ 
		  am Institut für den Situationsansatz der  
		  Internationalen Akademie INA gGmbH  
		  an der Freien Universität zu Berlin
		  Vortrag und Diskussion
10:45 Uhr	 Kaffee/Tee im Foyer
11:00 Uhr		 Ergebnisse und Perspektiven für die 
		  Bildungsarbeit
		  Einleitung: Arno Hermer, Schauspieler,  
		  Prozessbeobachter, Wiesbaden
12:30 Uhr	 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

Bildung ist Menschenrecht –  
Teilhabe durch Bildung

Tagung in der Evangelischen Akademie Arnoldshain,
Martin-Niemöller-Haus, 61389 Schmitten/Ts. bi
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